
 

Seelsorgende: Theo Handschin, Katrin Blome, Matthias Berger, Jürgen Rotner 

Bahnhofkirche 

Postfach, 8021 Zürich 

Tel. 044 211 42 42 

info@bahnhofkirche.ch 

www.bahnhofkirche.ch 

PC 87-330962-2 

Weg-Wort vom 22. September 2023 

Wir wünschen Ihnen einen guten und gesegneten Tag! 
Die Seelsorger und Seelsorgerin der Bahnhofkirche 

Das Weg-Wort – 
Werktagsgedanken aus der Bahnhofkirche Zürich 

Mein Basilikum 

Mein Basilikum hat es nicht immer leicht mit mir. Er wächst vor meinem 
Schlafzimmerfenster in einer Kräuterkiste. Dort ist er einigermassen vor der 
Witterung geschützt und erhält genügend Sonnenlicht. Manchmal vergesse 
ich ihn zu giessen. Einmal wurde er von Blattläusen befallen, und ich befürch-
tete das Schlimmste. Erst durch Be-
sprühen mit stark verdünntem Kaffee 
konnte ich ihn von der Plage befreien. 
 
Besonders zu leiden hatte die Pflanze, 
als ich für zwei Wochen in Urlaub fuhr, 
und die Vorhersagen auf eine beson-
ders heisse Periode deuteten. Voraus-
schauend erntete ich einen grossen 
Teil der Kräuter und liess nur wenige 
Stängel stehen. Aus der reichlichen 
Ernte machte ich eine feine Pesto Genovese. Seit dem Frühling versorgt 
mich der Basilikum mit seinen schmackhaften Blättern für Salate und Saucen. 
 
Als ich vom Urlaub heimkam, sahen die Überreste des Basilikums erbärmlich 
aus. Zu meiner grossen Verwunderung erholte sich das Kraut rasch, nach-
dem ich es wieder mit Wasser und etwas Bio-Dünger versorgt hatte. Es wur-
de sogar deutlich kräftiger und grösser als der dazugekaufte Stock. 
 
Mein Basilikum macht mir Freude. Ich geniesse es, ihn wachsen zu sehen 
und immer wieder von ihm zu ernten. Sein spriessendes Leben bringt mich 
zum Staunen und lässt in mir ein Gefühl der Dankbarkeit aufkommen. 
 
In der Herbstzeit – vielerorts anfangs Oktober – feiern wir Erntedank. Dieses 
alte Fest ruft uns etwas in Erinnerung: Neben den menschlichen Anstrengun-
gen brauchen wir das gottgeschenkte Wachstum der Pflanzen und Tiere so-
wie die dafür förderlichen Bedingungen. Das Zusammenwirken lässt uns le-
ben und ist wahrlich ein Grund zum Staunen, zur Freude und zum Dank. 
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